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Am Vorabend des Ersten Weltkrieges entstand 
die Landesanstalt Görden als sechste und 
modernste „Irrenanstalt“ in der Provinz 

Brandenburg. Ein Jahrhundert gesellschaftlicher Umbrüche und zwei Weltkriege hinterließen 
tiefe Spuren in der Geschichte der Einrichtung. Die Anstalt bot Tausenden von psychisch 
Kranken und geistig Behinderten Obhut, Pflege und teilweise Heilung. Während des 
Nationalsozialismus fielen zahlreiche Patienten der „rassenhygienischen Gesundheitspolitik“ 
durch Sterilisation und „Euthanasie“ zum Opfer. Als Bezirkskrankenhaus und 
Bezirksnervenklinik in der DDR bot die Einrichtung ein widerspruchsvolles Bild: Hier 
wurden Reformen in Gang gesetzt, die das moderne psychiatrisch-neurologische 
Fachkrankenhaus anstrebten. Zugleich spiegelte die Klinik die eklatante Vernachlässigung 
des Fachgebietes Psychiatrie wider, das in der Gesundheitspolitik der DDR nur eine 
untergeordnete Rolle spielte. 
Die vorliegende Arbeit fragt system- und epocheübergreifend nach der Rolle der Anstalt im 
jeweiligen Fürsorgewesen bzw. in der jeweiligen Gesundheitspolitik, den dominierenden 
therapeutischen Konzepten und deren Niederschlag in Pflege und medizinischer Verflechtung 
von Klinikgeschichte und Brandenburger Stadtgeschichte. 
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